So können Sie per VBA Daten an Excel übergeben und verarbeiten
Versionen: Access 2003, 2002/XP, 2000 und 97

Für viele Anwendungen müssen Daten an Excel übergeben und anschließend dort automatisiert per Makro weiterverarbeitet werden. Normalerweise exportieren Sie dazu eine Tabelle oder das Ergebnis einer Abfrage in eine Arbeitsmappe, öffnen sie in Excel und starten dann das zuständige Makro. Mit ein paar Zeilen VBA können Sie diese Schritte komplett aus Access ausführen und auf einen einzigen Mausklick reduzieren:

· Legen Sie zunächst in dem gewünschten Formular eine Schaltfläche An Excel (Name= "btnAnExcel") an.

· Stellen Sie die Eigenschaft "Beim Klicken" der Schaltfläche auf "[Ereignisprozedur]" und klicken Sie auf die Schaltfläche mit den drei Punkten, um die VBA-Entwicklungsumgebung zu öffnen.

· Wählen Sie das Menü Extras-Verweise an und setzen Sie einen Verweis auf "Microsoft Excel x.0 Object Library", wobei "x" entsprechend der eingesetzten Excel-Version für "11" (Excel 2003), "10" (Excel 2002/XP), "9" (Excel 2000) oder "8" (Excel 97") steht.

· Geben Sie im VBA-Editor die folgende Prozedur ein:

Private Sub btnAnExcel_Click()
  Dim objXL As Excel.Application
  Dim objXLWorkbook As Excel.Workbook
  Dim R As Variant

  DoCmd.TransferSpreadsheet acExport, _
      acSpreadsheetTypeExcel97, _
      "Artikel", _
      "Z:\Test\XLExport.xls", _
      True
  Set objXLWorkbook = GetObject("Z:\Test\XLExport.xls")
  Set objXL = objXLWorkbook.Parent
  objXL.Visible = True
  objXLWorkbook.Windows(1).Activate
  objXL.Run ("Main.xla!ExportTest1")
  R = objXL.Run("Main.xla!ExportTest2", "Test1", "Test2")
  MsgBox CStr(R)
  objXLWorkbook.Save
  objXL.Quit

End Sub
· Speichern Sie die Änderungen und verlassen Sie die VBA-Entwicklungsumgebung.

Wenn Sie nun auf die soeben angelegte Schaltfläche klicken, geschieht folgendes: Über "DoCmd.TransferSpreadsheet" wird die gewünschte Tabelle oder Abfrage in eine Excel-Arbeitsmappe exportiert. Den Namen der Tabelle oder Abfrage spezifizieren Sie über den 3. Parameter, Pfad und Dateiname der Excel-Arbeitsmappe über den 4. Parameter - diese Angaben sind in der oben gezeigten Ereignisprozedur entsprechend anzupassen. Anschließend wird die Excel-Arbeitsmappe mit "GetObject" über Office Automation geöffnet, wobei Sie hier Pfad und Dateinamen der zu öffnenden Arbeitsmappe wieder entsprechend anpassen.

Normalerweise erfolgt der Zugriff über Office Automation "unsichtbar", so dass für die Anzeige eventueller Excel-Meldungen weitere Anweisungen dafür sorgen müssen, dass Excel sichtbar wird (Visible = True) und die Arbeitsmappe aktiviert in den Vordergrund geholt wird (Windows(1).Activate).

Über die "Run"-Methode von Excel wird dann beispielsweise eine Prozedur "ExportTest1" ohne Parameter und eine Funktion "ExportTest2" mit Parametern aufgerufen und die Rückmeldung der Funktion angezeigt. Anstelle dieser Aufrufe würden Sie das oder die Makros mit oder ohne Parameter angeben, die Sie zur Weiterverarbeitung in Excel ausführen möchten. Die Anzeige des Funktionsergebnisses ist hier nur zu Demonstrationszwecken eingebaut; Sie können die entsprechende Zeile löschen, wenn Sie sie nicht benötigen. Der 1. Parameter der "Run"-Methode spezifiziert das Projekt und den Namen der Prozedur beziehungsweise der Funktion. In unserem Beispiel ist ein globales Add-In "Main.xla" vorhanden, das verschiedene häufig benötigte Makros enthält. Im Anschluss an den Namen können Sie bis zu 30 Parameter festlegen, die von Access an die Funktion in Excel übergeben werden.

Nachdem die Makros ihre Aufgabe erledigt haben, wird die Arbeitsmappe gespeichert (objXLWorkbook.Save) und Excel beendet (objXL.Quit).
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